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werden lollte, und auch bei den ipäteren lich vielfach ändernden Entwürfen
wurde dieler Gedanke feltgehalten.

Hiernach iind lämtliche Straßen und Verkehrswege, welche die Stadt—Eilen-
bahn durchkreuzt, unter ihr durchgeführt, und ihr Unterbau ilt als fortlaufender,
etwa 6,00m hoher und 15,50“ breiter lteinerner Viadukt, der hier und da von
einer Eilenkonltruktion unterbrochen wird, ausgeführt. Dieler Viadukt ilt in ge—
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fälligen Formen ausgeführt und unterlcheidet [ich vorteilhaft von den vorher zu
gleichen Zwecken hergeltellten Stadtbahnen zu London und New York. Bei
dielen ilt nur dem nackten Verkehrsbedürfnis Rechnung getragen, während man
in Berlin eine Art von Monumentalbau anltrebte, der das Welen der Bahn zur
äußeren Ericheinung bringen und lie in anlprechender Weile in das Gelamtbild
der Stadt einfügen lollte.

Die Berliner Stadt—Eilenbahn hat eine Länge von 12,145km und belitzt
11 Halteltellen, von denen 4, wohl ihres größeren Umfanges wegen, als „Bahn-
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